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Anzeiger und Unterhaltungs-Matt

für das ganze Enzthat und dlsscn Umgegend.
Neuenbürg , Mittwoch den 20. September L8SL.

Der Enztbäler erscheint Mittwochs und Samstags. — Preis halbjährig hier und bei allen Postämternl fl.
Für Neuenbürg und nächste Umgebung abonnirt man bei der Redaktion. Auswärtige bei ihren Postämtern.

Bestellungen werden täglich angenommen. — Einrückungsgebührfür die Zeile oder deren Raum 2 kr.

Amtliches.
Neuenbürg.

Am 27. d M. , als rem Tage des aller¬
höchsten Geburtsfestes Seiner Königlichen
Majestät,  wird in hergebrachter Weise eine
kirchliche Feier dieses Festes stat-finden.

In der Oberamtsstadt wird der Gottesdienst
um 9 Ubr beginnen. Diejenigen eerren , welche
an dem Zug in die Kirche Theil nehmen wollen,
werden ersucht, sich vor 9 Uhr auf dem Nach¬
hause einzusinden.

Das gemeiii'chaftliche Mittagsmahl wird in
Vereinigung mit dem landwirthschafrltchen Verein
im Gasthof zur Krone eingenommen werden.
Die Theilnehmer an demselben wollen sich bei
dem Unterzeichneten ober bei dem Wirth zeitig
melden.

Den 18. September 1854.
Oberamtmann

B a u r.
Neuenbürg.

Bei Oberamtsgericht ist nunmehr die Ein¬
richtung getroffen, daß die Angehörigend«s Be¬
zirks nur noch an Einem Tage in der Woche—
Samstags — mit Beschwerden rc. gehört werden.

Die Schuldbeiffen-Aemter werden angewie¬
sen, ihren Oltsangehörigen Vorstehendes mit
dem Anfügen bekannt zu geben, daß sie an andern
Tagen ohne dringende Gründe, ohne Ausnahme
abgewiesen werden würden.

Den 16. September 1854.
K. Oberamtsgericht.
v- Wallbrunn,

G .-Akt-Verw.
Oberamtsgericht Neuenbürg.

Schuldenliquidationen.
In nachbenannten Ganlsachen werden die

Schulden-Liquidationen und die gesezlich damit
verbundenen weiteren Verhandlungen an unten
bemerkten Tagen vorgenommen werden und

»zwar:
1) In der Gantsache des Jakob Kraft,

Bürgers und Bauers , von Bieselsberg, am
Donnerstag den 12 Oktober d. I -,

Vormittags 9 Uhr,
auk dem Nachhause daselbst;

2 ) in der Ganlsache des Jakob Friedrich
Seeger,  Georg Ad. S ., Bürgers ». Bauers,
von Loffenau, am

Freitag den 13. Oktober d. I .,
Nachmittags 1 Ubr,

ans dem Nachhause daselbst;
31 in der Ganlsache des Martin Zelt¬

mann,  Egid . S ., alt Schüzcn und Bauers,
von Loffenau, am

Samstag den 14. Oktober d. I .,
Vormittags 8 Ubr,

aus dem Nachhause da'elbst.
Den Schuldheiffenämtern wird aufgegeben,

die in dem Staeusanzeiger für Württemberg
erfolgte Vorladung mit den dort bezeichneten
Nechtsnachtheile» ihren Onsangehörigen gehörig
bekannt zu machen.

Neuenbürg, 11. Sept . 1854.
K. Oberamtsgericht.

Li n d a u e r.

Oberamtsgericht Neuenbürg.
Schulden -Liquidationen

In den hienach benannten Gantsachen wer¬
den die Schüldenliquidationen und die gesezlich
damit verbundenen weiteren Verhandlungen an
nachbemerkten Tagen vorgenommen werden und
zwar:

1) in der Ganlsache des gestorbenen Mat¬
theus Karcher,  gewes. Bauers in Neusaz, am

Montag den l6 . Oktober 1854,
Vormittags 10 Uhr,

auf dem Nachhause daselbst;
21 in der Gantsache des gestorbenen alt

Johann Christof Fischer,  gewes. Schloffermer-
sters in Neuenbürg, am

Dienstag den 17. Oktober d. I .,
Vormittags 8 Uhr,

auf dem Nachhanse daselbst.
Den Schuldheiffenämtern wird aufgegeben,

die in dem Slaaisanzeiger für Württemberg
erfolgte Vorladung mit den dort bezeichneten
Rechtsnachtherlen ihren Ortsangehörigen gehörig
bekannt zu machen.

Den 15. September 1854.
K. Oberamtsgericht,
v. Wallbrunn,

G .-Akt.-Verw.



Neuenbürg.
Berichtigung eines Druckfehlers.

In der LaNlle in Nro 73 , Leite 296,
d. Bl. soll es bei Arnbach  in Columme „zu¬
sammen"  statt 87 fl. 26 kr. 87 fl. 27 kr.
Peißen.

Den 16. September 1854.
Oberarms-Pfleger

Fischer

Bieselsberg.
Liegenschaft» Verkauf.

Die in der Gaunnasse des Jakob Kraft,
Bauers in Bieselsberg, vorhandene Liegenschaft
wird öffentlich versteigert, und zwar:

3) am Mittwoch den t l. Oktoberd. I .,
Morgens 10 Uhr,

auf dem Rathhaus in Bieselsberg das auf der
Markung Bieselsberg liegende Hvsgut, bestehend
aus

einem 2stoüigen Wohnhaus mit Keller, Stall
und Anbäule, einer Scheuer mit Wagen¬
hütte, einem Schopf und einem Back-
und Waschhaus, alles dieses beisammen
unten im Dorf,

ungefähr 1'/- Morgen Baum- und Gras-
garten, 8 Morgen Wiesen, 3l Morgen
Aeckern und 16 Morgen Waldungen,
angcichlagen im Ganzen zu 4421 fl.;

k) am Dienstag den 10. Oktoberd. I .,
Nachmittags3 Uhr,

auf dem Rathhaus in Schwarzenberg
der hälftige Amheil an einem auf dortiger

Markung liegenden Gütchen mit einem
zweistöckigen Wohnhaus und Scheuer,
3 Viertel Baum- u->d Grasgarten, 4
Morgen Aeckern und Morgen Wie¬
sen, tarirt zu 500 fl.

Das Hofgut der Markung Bieselsberg ist
ziemlich arronrirt und es bestehen die Felder aus
größeren Stücken von der beff-ren Qualität.
Das ganze Anwesen dielet einem Kausslustigen
mit einigem Vermögen die günstigste Gelegen¬
heit, sich vortheilbaft einzukaufen.

Wer sich durch obrigkeitliche Vermögens-
zeugniffe als zahlungsfähig ausweifen kann, wird
zur Steigerung eingeladen.

Den 13. Sepiember 1854.
K. Amtsnolariat Wildbad.

Demmlcr,  Ass.

Neuenbürg.
S up p en - Ansta lt.

Die Ergebnisse der gestellte» Rechnung wer¬
den in Folgendem bekannt gemacht:

1) die Suppcnanstalt wurde eröffnet am 20.
Februar, geschlossen äm 30. Juni 1854.

2 ) die Zahl der Tage, für welche gekocht
wurde, beträgt 129.

3) die Zahl der abgcreichtess Portionen ist:
n. unentgeldlich 14314,
b. gegen Zahlung 4013, j

Es kommen sonach im Durchschnitt auf
1 Tag 142 Portionen.

4) die Einnabiuen sind:
s. freiwillige Beiträge hiesiger

Einwohner vom 1. Febr.
bis lezten Juni 235 fl. 52 kr.

b. für bezahlte Speisen3 2 kr.
per Pornon (incl. eines
Überschusses) 134 fl. 26 kr.

370 fl. 18 kr.
5) die Ausgaben sind:

3. für erkaufte Lebensmittel 688 fl. 7 kr.
t». aus Eiiurchiung der Küche

und für Gi'läthschaften 12 ff. 50 kr.
c. Holzspalrerlöbne 6 fl. 26 kr.

<4 KIfrr. gem. Brennholz
bat die Ltadtgkineinbe ohne
Ausrechnung abgegeben)

<1. Belohnungen 66 fl. 6 kr.
6. Unterstüzung unzünstiger

WandergeseUen 1 fl. 13 kr.
774 fl. 45 kr.

somit übersteigt der Aufwand die
Einnahmen um 404 fl. 27 kr.
welche die Stiftungspflege zulegt hat.

6) der Preis einer Portion3 I Vr Schoppen ist:
3. wenn der Ge ammtauswand in Betracht

kommt, 2,53 kr.,
d. wenn nur der Aufwand nach Abzug der

freiwilligen Beiträge in Bewacht ge¬
zogen wird 1,76 kr.

7) Die hauptsächlichsten Lebensmittel waren:
1306 Pfd. Ochsen- und Rindfleisch, 274'/, Laibe
Brov 3 4 Pfd., 9'/- Sri . Bohnen, 395 Pfd.
Gerste, 43 Sri .Karivffeln, 33'/, Sri . Mehl, 454
Pfd. Reis , Kohlraben und Rüben, 69 Pfd.
Butter, 44 Pfd. Schmalz.

Den menschenfreundlichen Gebern und den
aufsichtführenden Frauen wird hiemit inniger
Dank gesagt.

Den 19. September 1654.
Im Namen des Stiftungsraths:

Stadtpiarrer Stadt - Schuldheiß
DecanM. Eisend ach. Weßin ger.

Für Waldrennach
weiter eingegangen: von Neuenbürg Sens.Fabr.-
Verwaltung 10 fl , Verw. L. 2 fl., Wich. L.
1 fl., S .Schm. Hegelin. 36 kr., . . . r 1fl. 45 kr.,
Mehlh. B. 30 kr., N. u. L. Schw. 1 fl. — von
Schömb. l nachtr.) 9 kr. — Schulm. F. in O.
1 fl. — Pf. D. in G. 1 fl. — von Tübingen
Coll. 11 fl. 45 kr. — d. Dr. Barch in C. von
Basel 10 fl., von mehreren Gei'stl. im Bez. C.
2 fl. 43 kr. — von Illingen Coll. 6 fl., Schulm.
D. u. S. D. das. 3 fl-, P . 2 fl.

Den 19. Sept. 1854.
Gemei'nsch. Amt.

Neuenbürg.
Fahrnist Versteigerung.
Am Samstag den 23 d. M.,

Vormittags 8 Uhr,18327.
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findet in dem Wohnhaus des -f alt Ioh . Christof
Fischer , gewesenen Schlossi-ts von hier, an der
Gräsenhauser Steige die Versteigerung der hin-
terlaffenen Fahrmß gegen Baarzahlung statt.
Dieselbe bestellt in:

einigen Mannökleibern, einem Bett mit
Ueberzug, Schreinwerk, worunter ein
Kommod mit Äufsar, eine eichene Bett¬
lade und ein doppelter eichener Kleider¬
kasten, allgemeinem Hauseath und ein
Schlofferhanbiverlszeug.

Den 16. September 1854.
Stadt -Z chuldheissenamt.

_ _Weßinger.
Dennach

Liegenschafts -Verkauf.
Nachdtin bei dem am l2 . v. M. , Amts¬

blatt Rro. 68, stattgehabten Verkauf der Georg
Fr . Ochner ' schen Veilassenschaft kein annehm¬
bares Anbot erhielt wnrde, wird solche am

Freitag, den 22. d. M .,
Morgens 9 Uhr,

wiederholt zum lenen Verkauf gebracht.
Den 12. September 1854.

Schuldheiß Merkle.

F e l d r e n n a ch. .
Holz - Verkauf.

Die hiesige Gemeinde verkauft am s, >
Freitag den 22 d. M.

von Morgens 8 Uhr an
319 Stamme forchenesl!ang- und Kloz-

holz mit 6748 C' und
12 Klftr. Scheitcrholz,

wozu die Liebhaber hiemit emgeladen werden.
Die Zusammenkunft findet bei hiesigem Rath¬

hause statt.
Den 13. September 1854.

A. A.
Schuldbeiß Bohtinger.

Plivrltnachrichtcn.
Auswanderern nach Amerika

zur Anzeige, daß dem Unterzeichneten die Agentur zur Beförderung für Auswanderer
nach Amerika für das Obcramt N-uenbürg von der Haupt-Agentur C. A. Martz
in Stu tgart für die concessionirte General-Agentur der Her en

Joleph Lemaitre und Washington ckflnlay
in Mainz und -Havre übertragn worden.

Accorde können abgeschlossen werden zu ganz ermäßigten Preisen nach New - I ork
und N <w- Orleans  auf den 10. und 20 Oktober, sowohl ab Kehl über Straßourg,
Paris nach Havre, als ab Mannheim, Mainz rc. nach Havre.

Die Verschiffung geschieht auf ausgezeichneten amerikanischen Dreimastern.
Herrenalb,  den 10. September 1854.

Armeiipfüqer.
Neuenbürg.

An das reisende Publikum und insbesondere auch an Auswanderer.
Passagier-Versicherung.

Die Eisenbahn- und allgemeine Nückverstcheruiigs-Oesellschafi
^ZLTSS°Z8SAZST in Erfurt

versichert jeden Passagier gegen Beschädigung an Leben und Gesundheit durch Unglücks¬
fälle während seines Transports auf europäischen Eisenbahnen, welcher Art die
Unglücksfälle auch seyn mögen. Die Versicherung gilt r icht blos gegen den Todesfall,
sondern auch gegen jede größere oder geringere Verlezung und es werden von der
Gesellschaft in lezteren Fällen Kur- und Verpflegungskostenbis zu 10 resp. 15 fl̂rocent
der Versicherungssumme ausgezahlt. Zieht der Unglückssall die gänzliche Erwerbsun¬
fähigkeit des Versicherten nach sich, so wird, wie im Todesfälle, die volle Versiche¬
rungssumme gewährt. Das Nähere enthalten die bei dem Unterzeichneten stets unent-
geldlich zu habenden Reglements. Es kann die Versicherung sowohl auf einzelnen
Touren von 1 oder 2 Tagen, als auch auf l und mehrere Monate, in lezteren Fallen
bis zur Höhe von 17,500 fl, ( l0,000 Thlr.) genommen werden und es betragen die
Prämien für die Versicherung von 3500 fl. (2000 Thlr.) auf einen Tag nur 4 kr.
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auf 2 Tage 7 kr., für 8,750 fl. ( 5000 Thlr .) auf einen Tag 9 kr. auf 2 Tage
18 kr., für die Versicherung von 10,500 bis 17,500 fl. ( 6 — 10,000 Thlr ) auf 1 Jahr
pro Mille 1 fl. 45 kr. ( 1 Thlr ., für Zeltversicherungen unter 6,000 Thlr . oder auf
einen kürzeren Zeitraum als 1 Jahr dagegen tritt dem Normalsaze von 1 pro Mille
und Jahr ein unbedeutender Zuschlag hinzu.

Die Versicherung auf längere Zeit läßt sich besonders den Geschäfts - und solchen
Reifenden empfehlen , welche sich im Lauft des Jahrs häufiger auf Eisenbahnen bewegen.
Uebrigens können Versicherungsbillete auf 1 oder 2 Tage auch bei den Herren Bille¬
teuren fast aller deutschen Elsenbahn - Verwaltungen bei Lösung des Fahrbillets ent¬
nommen werden.

Der Special -Agent
tlwk L C2i 088.

LlindwrrlhschasUiches.

Bei dem landwirthschaft licken  Fest
am 27 . d. M . wird folgende Ordnung einge-
halten werden : Das Preisgericht beginnt seine
Arbeiten um lO Ubr . Die Mitglieder des lanv-
wirthschafllichen Vereins versammeln sich um
11 Uhr vor dem Ratghause und ziehen unter
Musikbegleitung auf den Festvlaz , wo um l2Ubr
die Preisvertbeilung den Anfang nehmen wird
Zwischen l und 3 Uhr Volkssviele ; um 3 Uhr.
Einzug in die Stadt , wo im Gailhof zur Krone
ein gemeinsames Mittagsmahl stallfinden und
der Tag mit einem Ball geschlossen werden wird.
Für Abreichung von Speisen und Getränken
auf dem Festpla ; ist gesorgt.

Die Vereinsmitglieder werden ersucht , sich
Vormittags 11 Uhr vor dem Nachhause zahlreich
einzufinden und inre Tbeilnahme an dein ge¬
meinschaftlichen Miltagsmahl we M der zu tref¬
fenden Vorbereitungen dem Unterzeichneten oder
dem Wirih zeitig anzumelden . Das Gedeck
kostet 36 kr.

Auch ergebt an alle Diejenigen , welche aus¬
gezeichnete Erzeugnisse ihrer Felder , Ganen und

Weinberge vom heurigen Jabr aufzuweisen haben,
d-e Bitte , solche Produkte zur Schaustellung ober
zur Ausschmückung der Festtribüne bis nächsten
Montag an den Herrn Dberamlsbaumelster Mayr
hiehrr zu senden.

Die Herrn OrtSvorsteber wollen Obiges in
ihren Gemeinden bekannt machen.

Neuenbürg , 18 . September 1854.
Der Vereins -Vorstand

B a u r.

N -e-me-n-b-ürgs , 16 . Sept . Heute Mittag 1
Uhr hatten wir Feuerlärm Es brannte in dein
Dorfe L a ngenb r a n d . Die hohe Lage des was --
serarmen Ortes mit seinen Schindeldächern ließ
bei dem starken Winde größere Gefahr befürch¬
ten , weshalb auch von hier aus einige Hülfs-
mannschaft abgesendet wurde , die jedoch auf hal¬
bem Wege Nachricht von der Bemeisterung des
Feuers erhielt . Dasselbe blieb auf das brennende
Gebäude beschränkt , das zwei gukprädicirten Fa¬
milien gehörte , und kam in deren Abwesenheit
aus . Die Ursache noch unbekannt . Die Besizer
sind nicht versichert . Langenbrand hatte trvz  sei¬
ner etwas feuergefährlichen Bauart seit 32 Jah¬
ren keinen Brand zu beklagen.

Neuenbürg . Ergebnis des Fruchtmarkts am 16. September 1854.

Getreide-

Gattungen.

Vori¬
ger

Rest.
Schfl.

Neue f Ge - Heutig.
Zufuhr,sammt - i Ver-

iBetragl kauf.
Schfl . > Schfl ! Schfl.

Im
Rest

gcblieb
Schfl.

Höchster
Durchschnitts-

Preis,
fl. ! kr.

Wahrer
Mittelpreis.

fl. ! kr.

Niederster
Durchkchmtts-

Prels.
fl. kr.

Verkaufs-
Summe.

fl. ! kr.

Weizen
Kernen — 50 50 40 10 21 56 2t 29 20 45 859 25
Dinkel — — — — — — — — — — — —

Haber — — — — — — — — — — — — —

Gerste — — —> - — — — — — — — — —

Summe — 50 50 40 10 859 25

Vrodtaxe vom 10. September an:
4 Pfund weißes Kernenbrod 16 kr. 1 Kreuzerweck muß wägen 5 '/ « Loth.

Fleischtaxe seit 4 . Juli 1854:
Ochsenfleisch . . . . . . . . . . 11 kr.
Rindfleisch . . 9 kr.
Kuhfleisch . 9 kr.
Kalbfleisch . . . . . . . . . . 8 kr.

Hammelfleisch . 9 kr.
Schweinefleisch unabgczogen . . . . 13 kr.

abgezogen . . . . . 12 kr.
Stadt -Schuldheiffenamt . Weßinger.

Redaktion , Druck und Verlag der M e eh ' schen  Buchdruckerei in Neuenbürg.
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